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Liebe Pfarrblattleserinnen
Liebe Pfarrblattleser

Es braucht nicht viel. Am Tisch – egal wo 
er steht, sei es im Esszimmer, in der Kü-
che, im Büro – wenn Menschen zusam-
mensitzen, da entsteht Gemeinschaft. Es 
wird geredet, gelacht, geschwiegen, zu-
gehört. Freud und Leid finden hier ih-
ren Platz. Das wahre Leben spielt sich 
am Tisch ab.
Immer dann, wenn wir zusammen sind, 
miteinander sprechen, uns austauschen, 
da passiert etwas, es verändert uns. Wir 
gehen anders auseinander, als wir ge-
kommen sind. Gerade in einer Zeit, die 
oft von Hektik und Stress geprägt ist, 
in der Social Media uns mit Bildern ein 
vermeintlich wahres Leben vorspielt, ist 
die echte Begegnung umso wichtiger – 
ein Blick in die Augen, ein gemeinsa-
mes Lachen, ein Moment des Zuhörens.

Auch Jesus waren diese Begegnungen 
wichtig. Immer wieder suchte er das 
Miteinander und teilte Freud und Leid, 
Sorgen und Ängste. Er setzte sich zu den 
Menschen an den Tisch, hörte ihnen 
zu, sprach mit ihnen. Mit Zöllnern und 
Sündern sass er ebenso zusammen wie 
mit seinen Jüngern. Menschen, die Je-
sus begegneten, gingen anders weiter – 
gestärkt, getröstet, mit neuer Hoffnung. 
Am Tisch feierte Jesus mit seinen Freun-
den das letzte Abendmahl, bevor sich al-
les veränderte. Es braucht nicht viel. Ein 
schlichtes Zeichen von Brot und Wein 
und eine alltägliche Handlung von ge-
meinsamem Essen genügen für den Ab-
schied, der zu einem neuen Anfang, zum 
neuen Bund wird. Noch heute, in jedem 
Gottesdienst, versammeln wir uns um 
seinen Tisch und feiern diese Gemein-
schaft mit Jesus und untereinander.

Nach Ostern feiern viele Kinder ihre 
Erstkommunion. Nach einer intensiven 
Vorbereitung dürfen sie zum ersten Mal 
am Tisch Platz nehmen und die heilige 
Kommunion empfangen. Ich wünsche 
den Erstkommunikanten, dass sie in die-
sem Moment das grosse Geschenk der 
Nähe und Liebe ganz tief spüren und da-
raus Kraft und Vertrauen schöpfen kön-
nen für ihren weiteren Glaubens- und 
Lebensweg. Begleiten wir sie im Gebet 
und mit unserem Dasein.
Vielleicht ist das eine Einladung an uns 
alle in dieser Zeit auf Ostern zu, den ei-
genen Tisch neu zu entdecken. Ein Ort, 
an dem Gemeinschaft wächst, an dem 
wir einander wahrnehmen, an dem sich 
wahres Leben abspielt, an dem Leben 
geteilt wird. Denn es braucht nicht viel – 
nur einen Tisch und die Bereitschaft, ihn 
miteinander zu teilen.

Franziska Fürer
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Kirche gemeinsam gestalten – weil Glaube 
verbindet

Kirche ist ein lebendiges Miteinander. Dieser 
Leitsatz erinnert daran: Wir sprechen Men-
schen an, die an der christlichen Botschaft 
interessiert sind und Kirche gemeinsam ge-
stalten wollen. Doch was heisst das konkret?
Es bedeutet Offenheit für alle, die Fragen 
zum Glauben haben, nach Sinn suchen oder 
neugierig sind. Kirche wächst durch die Men-
schen, die sie mitgestalten. Wer sich mit der 
christlichen Botschaft auseinandersetzt, 
merkt schnell: Sie will nicht nur gehört, son-
dern gelebt werden im gemeinsamen Feiern, 
im Nachdenken über den Glauben und im 
Engagement für andere.
Viele bringen sich mit ihren Talenten in un-
serer Seelsorgeeinheit ein: in den Chören, in 
der Familien-, Jugend- und Seniorenarbeit. 
Es gibt also zahlreiche Angebote für alle Ge-
nerationen. Familien finden Raum bei der 
TDankstelle oder beim Fiire mit de Chline, 
Jugendliche erleben Gemeinschaft in Lagern 
oder im Jugendtreff und ältere Menschen be-
gegnen sich bei geselligen Altersnachmitta-
gen. Die vielen Chöre laden zum Mitsingen 
ein, kulturelle und theologische Anlässe bie-
ten Erwachsenen Raum zur Auseinanderset-
zung mit Glaubens- und Lebensfragen. Auch 
das Trauercafé, Anlässe für Männer oder der 
Pasta-Talk für junge Erwachsene laden ein, 
Gemeinschaft zu erleben. Sei es in den litur-
gischen Diensten als Lektorinnen und Kom-
munionhelfer oder im Engagement für an-
dere – Kirche lebt davon, dass Menschen sie 
mitgestalten.
Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich ein-
geladen mitzumachen. Vielleicht ist genau 
jetzt der richtige Moment einzutauchen und 
zu erleben: Glaube verbindet.

Simon Sigg

Anmeldung bis 25. April bei Elisabeth Lüt-
hard-Fuchs, fuechsli@bluemail.ch. Spontan-
Entschlossene sind ebenso willkommen.

Crossroad am Karfreitag
Am Karfreitag, 18. April, sind alle jungen 
Menschen ab der 6. Klasse und Jugendliche 
zum Jugendkreuzweg «Crossroad» eingela-
den. Treffpunkt ist um 18.00 Uhr beim And-
reas-Saal. Der Kreuzweg führt durch verschie-
dene Stationen und bietet Raum für Impulse, 
Begegnungen und gemeinsames Nachdenken 
über den Karfreitag. Spielerische Elemente 
und interaktive Aktionen machen den Weg 
zu einem besonderen Erlebnis.
Der Kreuzweg findet unabhängig vom Wet-
ter im Freien statt – daher ist wettergerech-
te Kleidung empfohlen.

Nach dem gemeinsamen Weg treffen sich alle 
Teilnehmenden im Andreas-Saal, wo ein klei-
ner Imbiss bereitsteht. Dort besteht die Mög-
lichkeit, in lockerer Atmosphäre miteinander 
ins Gespräch zu kommen und den Abend ge-
gen 20.30 Uhr ausklingen zu lassen.
Anmeldungen sind bis zum 14. April über die 
Website www.kathgossau.ch möglich.
Spontan Entschlossene sind ebenfalls herz-
lich eingeladen, dabei zu sein.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele 
junge Menschen, die gemeinsam unterwegs 
sind am «Crossroad» am Karfreitag!

Leitsätze unserer  
Seelsorgeeinheit
Das Pastoralteam hat Leitsätze erarbeitet, 
welche ihre Arbeit und diejenige der Mitar-
beitenden in den Pfarreien begleiten und un-
terstützen. Sie prägen die Werte der Seelsor-
geeinheit Gossau.

Osterkerze 2025
Christus ist unser Friede

Im Licht der Auferstehung 
erstrahlt die Welt in neuer 
Hoffnung. Der Friedens-
gruss des auferstandenen 
Christus ist das Geschenk, 
das die Dunkelheit ver-
treibt und unser Herz mit 
Freude erfüllt. 
Die Taube, das Zeichen 
des Friedens, fliegt über 
die Erde, die von Gottes 
Liebe umhüllt ist. In die-

ser österlichen Zeit erinnert uns das Licht der 
Osterkerze an die Kraft des Lebens, das den 
Tod besiegt hat, und an unsere Berufung, als 
Kinder Gottes Frieden in die Welt zu tragen.
Die Heimosterkerze ist in unseren Kirchen 
und den Pfarrämtern ab Palmsonntag für 
neun Franken erhältlich.

Wiboradatag
Freitag, 2. Mai, 9.45 Uhr, Alterszentrum 
Wiborada, Bernhardzell
Seit 2016 pilgern wir jedes Jahr am 2. Mai 
für eine Kirche mit* den Frauen.

09.45	Uhr	 Begrüssung mit Kaffee und Gipfeli
10.00	Uhr	 Weg zur Kirche
10.15	Uhr	 Impuls in der Kirche
10.45	Uhr	 Pilgerweg zur Spisegg
12.45	Uhr	 Picknick
13.35	Uhr	 Impuls
14.00	Uhr	 Pilgerweg zur Kathedrale
16.00	Uhr	 Gottesdienst in der Kathedrale
19.30	Uhr	 Uraufführung der Wiboradaerzäh-
lung von Moni Egger in der Kirche St. Mangen
Mitnehmen: Picknick, wetterfeste Kleidung, 
gutes Schuhwerk
Wegstrecke: 11,5 km (4 Stunden Wanderzeit)
Kosten: 20 Franken



 Andwil-Arnegg
www.kathandwilarnegg.ch

Cornel Keller, Diakon / Pfarreileiter 
Arneggerstrasse 3, Pfarramt, T 071 385 16 14 
cornel.keller@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Corina Fässler, Sandra Keller 
Arneggerstrasse 3, T 071 385 16 10 
sekretariat@kathandwilarnegg.ch
Bürozeiten: Di–Fr 9.00 – 11.00 Uhr
Rosario D’Agostino, Mesmer und  
Hauswart Otmarzentrum, T 071 385 61 11 
rosario.dagostino@kathandwilarnegg.ch

 Bernhardzell
www.kathbernhardzell.ch

Urs Kuster, Pfarreileiter 
Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29 
urs.kuster@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Heidi Aggeler 
Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29 
sekretariat@kathbernhardzell.ch
Bürozeiten: Mo, Mi, Do 8.30 – 11.00 Uhr
Yvonne Alder, Mesmerin 
T 071 430 04 08, sakristei@kathbernhardzell.ch
Rosmarie List, Hauswartin Pfarreiheim 
M 079 480 89 59, pfarreiheim@kathbernhardzell.ch

Schwesterngemeinschaft der Pallottinerinnen
St. Wiborada, Kirchstrasse 19, 9304 Bernhardzell 
T 071 433 10 93, sr-daniela@bluewin.ch

 Gossau
www.kathgossau.ch / sekretariat@kathgossau.ch

Pater Andy Givel, Pfarrer 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 44 
andy.givel@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pater Kiran Gottipati, Kaplan 
Herisauerstrasse 5, M 077 267 53 91 
kiran.gottipati@seelsorgeeinheitgossau.ch
Priska Feurer, Katechetin 
Herisauerstrasse 5, M 077 246 82 53 
priska.feurer@seelsorgeeinheitgossau.ch

Franziska Fürer, Religionspädagogin 
Herisauerstrasse 5, M 077 267 32 14 
franziska.fuerer@seelsorgeeinheitgossau.ch
Jeanette Kempf, Katechetin,  
Herisauerstrasse 5, M 077 266 76 78 
jeanette.kempf@seelsorgeeinheitgossau.ch
Anita Rezzonico Häseli, Seelsorgerin 
Herisauerstrasse 5, M 077 267 69 12 
anita.rezzonico@seelsorgeeinheitgossau.ch
Simon Sigg, Seelsorger 
Herisauerstrasse 5, M 077 266 03 02 
simon.sigg@seelsorgeeinheitgossau.ch
Sekretariat Andreas- und Paulus-Pfarrei
Monika Grob, Sandra Pletscher 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 48 
pfarramt@kathgossau.ch
Bürozeiten: Mo–Fr 8.30 – 11.30 Uhr, und 
am Mittwochnachmittag 14.00 – 17.00 Uhr
Kirchenverwaltung
Nicole Signer, Leiterin Administration 
Monika Engetschwiler, Sekretariat, Herisauerstrasse 5 
T 071 388 18 42, info@kathgossau.ch
Mesmer und Hauswarte Andreas-Pfarrei
Christian Aepli, Kenner Carvalho Satiro
sakristei.andreas@kathgossau.ch, T 071 388 18 45 
andreassaal@kathgossau.ch, T 071 388 18 46
Mesmer:innen und Hauswart:innen Paulus-Pfarrei
Bernhard Angele, Tamara Greco, Katja Rietschi,  
Susi Winkler
sakristei.paulus@kathgossau.ch, T 071 388 18 47

 Waldkirch
wwww.kathwaldkirch.ch

Henryk Kadlubowski, Diakon / Pfarreileiter  
Dorfstrasse 24, T 071 433 11 21, M 077 268 66 13 
henryk.kadlubowski@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Carola Fäh
Dorfstrasse 24, T 071 433 11 21 
sekretariat@kathwaldkirch.ch
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 – 11.00 Uhr
Monika Strittmatter, Mesmerin Pfarrkirche  
T 071 433 10 66
Karin Osta, Mesmerin-Stv. Pfarrkirche 
T 071 433 10 06
Tiziana Hengartner, Mesmerin Kapelle Oberwald 
M 079 548 06 42
Monika Hinder, Hauswartin Pfarreizentrum  
T 071 433 23 08, M 079 589 12 64

Region
Mitarbeitende Priester:
Pater Andy Givel, Pfarrer 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 44 
andy.givel@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pater Kiran Gottipati, Kaplan 
Herisauerstrasse 5, T 077 267 53 91 
kiran.gottipati@seelsorgeeinheitgossau.ch

Claro, St. Gallerstrasse 26 
T 071 383 30 80
Di–Fr 9.00 – 11.30 Uhr, 13.30 – 18.30 Uhr 
Sa 9.00 – 14.00 Uhr

Ludothek, Säntisstrasse 4a 
Mo –Fr 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage geschlossen
Während der Ferien:
Mo+Mi 14.00 – 18.00 Uhr
Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Gossauer Winterferien normale Öffnungszeiten

Stadtbibliothek, Säntisstrasse 4a 
Mo–Fr 14.00 – 19.00 Uhr 
Mi 9.00 – 11.00 Uhr 
Sa 10.00 – 16.00 Uhr

Missione Cattolica Italiana
Don Alfio Bordiga, Lerchenfeldstrasse 5, 9500 Wil
M 076 740 21 10, mciwil@bluewin.ch

Redaktionsleitung
Sandra Pletscher, Herisauerstrasse 5, 9200 Gossau

Impressum:
Pfarreiforum: Der Innenteil «forum Seelsorgeeinheit 
Gossau» ist eine Beilage zum Pfarreiforum und 
erscheint 12-mal jährlich.
Herausgeber: Redaktion Pfarreiforum, 
Webergasse 9, Postfach, 9004 St. Gallen
Herstellung: Cavelti AG, Marken. 
Digital und gedruckt, Gossau
Verlag und Redaktion der Mantelpublikation  
Pfarreiforum: Verein Pfarrblatt im Bistum St. Gallen,  
Webergasse 9, Postfach, 9004 St. Gallen

Samstag

16.30 17.45 19.30
Beichtgelegenheit
Andreas
Gossau

Paulus
Gossau

Oberwald
Waldkirch
1. Samstag im Monat

Sonntag

08.15 09.15 10.00 10.30
Andreas
Gossau

Paulus
Gossau

Andwil Andreas
Gossau

17.30
Oratorium Pallottiner
Gemeinschaft Friedberg

Bernhardzell Messe di Lingua Italiana
2. i/Mt 10.15 WGF m. Komm.
4. i/Mt 09.45 Eucharistiefeier 
Oratorium Pallottiner- 
Gemeinschaft Friedberg

Waldkirch

Details und Werktagsgottesdienste sind in den einzelnen Pfarreien ersichtlich.
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Seelsorgeeinheit Gossau
Andreas Pfarrei Gossau

Gottesdienste
Di	 01.04.	10.15	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion im «Casa Solaris»
Mi	 02.04.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Treff im AS
		 18.00	 Friedensgebet
Fr	 04.04.	06.30	 Gebet in der Früh in der 

ref. Kirche Haldenbüel
Sa	 05.04.	16.30 – 17.00 Beichte bei Pater 

Andy Givel

So	 06.04.	5. Fastensonntag
Opfer für das Fastenaktionspro-
jekt Guatemala,  
Einzug der Fastensäcklein

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 09.30	 Ordentliche Kirchbürger-

versammlung
		 10.30	 Eucharistiefeier
Mo	 07.04.	Hl. Johannes Baptist de la Salle, 

Priester, Ordensgründer
		 10.00	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der «Abendruh»
		 19.00	 Exerzitien im Alltag
Mi	 09.04.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Treff im AS
		 18.00	 Friedensgebet
Fr	 11.04.	Hl. Stanislaus, Bischof von Kra-

kau, Märtyrer
		 15.00	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion im «Vita Tertia»
Sa	 12.04.	16.30 – 17.00 Beichte bei Pater 

Andy Givel

So	 13.04.	Palmsonntag
Opfer für das Fastenaktionspro-
jekt Guatemala,  
Einzug der Fastensäcklein

		 08.15	 Eucharistiefeier mit Kan-
tor

		 10.15	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion in italienischer 
Sprache im Oratorium der 
Pallottiner

		 10.20	 Treffpunkt im Bibelgar-
ten für Einzug mit den Kindern

		 10.30	 Familiengottesdienst, 
Eucharistiefeier

		 17.00	 Versöhnungsfeier zur 
inneren Vorbereitung auf Ostern
Opfer für die Gassenküche

		 18.30	 Jugendgottesdienst
Mo	 14.04.	10.00	 Eucharistiefeier in der 

«Abendruh»
Di	 15.04.	10.15	 Eucharistiefeier im «Casa 

Solaris»
Mi	 16.04.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Treff im AS
		 18.00	 Friedensgebet

		 10.20	 Einzug zur Kirche (bei 
trockenem Wetter)

		 10.30	 Eucharistiefeier, musika-
lisch mitgestaltet von Lea Rezzo-
nico, Orgel, und Andreas Koller, 
Trompete, anschliessend Apéro

Mo	 28.04.	10.00	 Eucharistiefeier in der 
«Abendruh»

Mi	 30.04.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Treff im AS

		 18.00	 Friedensgebet

Rosenkranz St. Andreas
Montag bis Freitag, 18.30 Uhr

Gottesdienste Pallottiner im Oratorium
Mo/Di/Fr/Sa	 um 08.30 Uhr
Mi/Do		  um 18.00 Uhr
So		  um 17.30 Uhr

Taufen
gemäss Absprache und Vereinbarung mit dem 
Pfarreisekretariat, T 071 388 18 48. Für das 
vorgesehene Taufgespräch kommt ein Seel-
sorger auf Hausbesuch.

Ostersonntag
Ostersonntag, 20. April, 10.30Uhr
An Ostern singt der Andreas-Chor, begleitet 
von Orgel und Orchester, die Messe in D-Dur 
von Antonio Vivaldi für Chor, Alt, Orchester 
und Orgel sowie das Trompeten-Doppelkon-
zert von Vivaldi. 

Stiftmessen Andreas
Mi	 02.04.	09.00	 Gian Andreoli, Edith und 

Othmar Müller-Andreoli, Lucia 
Antonietta Andreoli

So	 06.04.	10.30	 Jakob Bossart, Anton 
Grob, Inge Eisenegger-Lutz  
(1. Jahresgedächtnis), Marlies 
und Hans Müggler-Leu, Ruth 
Müller-Forrer, Maria Schenk-
Strebel (1. Jahresgedächtnis)

So	 13.04.	10.30	 Peter Eigenmann-Geel, 
Paul und Paula Germann-Blülle, 
Robert Germann, Karl und 
Martha Schmuki-Giger, Klara 
Schwyzer, Agnes Ziegler-Ziegler

So	 20.04.	10.30	 Hans Hilber
So	 27.04.	10.30	 Rozica Dimitrijevic, 

Jasmina Bosancic, Kata Sima-
tovic, Josef und Klara Klaus-
Bürkler, Erwin und Frieda 
Sager-Zwicker, Emil Thürle-
mann-Eisenring

Do	17.04.	Hoher Donnerstag
		 18.00	 Eucharistiefeier mit 

Fusswaschung mit den Erstkom-
munikanten

Fr	 18.04.	Karfreitag 
Fast- und Abstinenztag
Opfer für die Christen im Heili-
gen Land

		 10.00	 Kreuzwegandacht
		 11.00	 Beichte bei Pater Andy 

Givel und Pater Kiran Gottipati
		 15.00	 Karfreitagsliturgie

Sa	 19.04.	Karsamstag
		 17.00 Fiire mit de Chline, öku-

menische Osterfeier

		 Feier der Osternacht
Opfer für die Christen im Heili-
gen Land

		 21.00	 Osternachtfeier mit 
Beginn am Osterfeuer, Eucharis-
tiefeier, nach dem Gottesdienst 
ist Apéro mit «Eiertütschen»

So	 20.04.	Hochfest der Auferstehung des 
Herrn 
Ostersonntag
Opfer für die Christen im Heili-
gen Land

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 10.30	 Eucharistiefeier, mit

gestaltet vom Andreas-Chor

Mo	21.04.	Ostermontag
Opfer für Kirche in Not

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 10.30	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion, musikalisch mit-
gestaltet von zwei Schülerinnen 
der Maitlisek

Mi	 23.04.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Treff im AS

		 18.00	 Friedensgebet
Fr	 25.04.	15.00	 Eucharistiefeier im «Vita 

Tertia»
Sa	 26.04.	16.30 – 17.00 Beichte bei Pater 

Kiran Gottipati

So	 27.04.	2. Sonntag der Osterzeit 
Weisser Sonntag
Opfer für die 
Kinderspital-Seelsorge

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 09.30	 Besammlung der Erst-

kommunionkinder in der 
Andreaskirche

		 09.45	 Eucharistiefeier  
in italienischer Sprache im 
Oratorium der Pallottiner
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Ostersonntag
Ostersonntag, 20. April, 9.15 Uhr
Der Paulus-Chor singt die Deutsche Messe 
von Heinrich Walder in einer Bearbeitung 
für zwei Trompeten, Streicher und Orgel. Zu 
Beginn und am Schluss erklingen zwei Sätze 
aus dem Trompetenkonzert von T. Albinoni 
für zwei Trompeten und Streicher.
Das Evangelium wird umrahmt mit der fest-
lichen Psalmvertonung von Th. A. Friedrich 
nach Melodien von Michael Haydn für Trom-
peten, Streicher, Orgel und Chor.

Stiftmessen Paulus
Sa	 05.04.	17.45	 Edwin Pfister
Sa	 12.04.	17.45	 Fridolin Holenstein
So	 13.04.	09.15	 Kurt Breitenmoser
Mo	 21.04.	09.15	 Franziska Heeb-Schai, 

Agnes Schai-Bick

Aus dem Leben
Taufen
Durch das Sakrament in unsere kirchliche  
Gemeinschaft aufgenommen:
Levin Schmid
Finn Luca Bernegger

Verstorbene
Wir beten für die verstorbenen Mitchristen:
Johann Rusch
	 03.10.1938 bis 20.02.2025
Guido Hangartner
	 18.02.1944 bis 26.02.2025
Lisbeth Lehmann-Sager
	 05.11.1941 bis 03.03.2025
Willi Loser
	 01.04.1934 bis 12.03.2025

Gottesdienste
Do	 03.04.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Donnschtigskafi
Fr	 04.04.	09.30	 Eucharistiefeier im 

Betagtenzentrum Schwalbe
Sa	 05.04.	17.45	 Sonntägliche 

Eucharistiefeier

So	 06.04.	5. Fastensonntag
Opfer für das Fastenaktionspro-
jekt Guatemala,  
Einzug der Fastensäcklein

		 09.15	 Kein Gottesdienst
		 09.30	 Ordentliche Kirchbürger-

versammlung in der Andreas
kirche

Di	 08.04.	19.15	 Versöhnungsfeier zur 
inneren Vorbereitung auf Ostern
Opfer für die Gassenküche

Do	 10.04.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Donnschtigskafi

Fr	 11.04.	Hl. Stanislaus, Bischof von Kra-
kau, Märtyrer

		 09.30	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion im Betagtenzen-
trum Schwalbe

Sa	 12.04.	17.45	 Sonntägliche 
Eucharistiefeier mit Kantor

So	 13.04.	Palmsonntag
Opfer für das Fastenaktionspro-
jekt Guatemala,  
Einzug der Fastensäcklein

		 09.15	 Eucharistiefeier,  
Treffpunkt

Do	17.04.	Hoher Donnerstag
		 20.00	 Gebetsnacht, gestaltet 

von «Junge Frauen MJF Schön-
statt»

		 21.00	 Gebetsnacht, gestaltet 
von der Frauengemeinschaft 
Andreas

		 22.00	 Gebetsnacht, gestaltet 
von jungen Erwachsenen

Fr	 18.04.	Karfreitag 
Fast- und Abstinenztag

		 05.00	 Gebetsnacht, gestaltet 
vom Seelsorgeteam Gossau

		 06.00	 Morgengebet mit Taizé-
Liedern

		 09.30	 Karfreitagsliturgie ohne 
Kommunion im Betagtenzen-
trum Schwalbe

		 15.00	 Karfreitagsliturgie
		 Opfer für die Christen im Heili-

gen Land

Sa	 19.04.	Karsamstag 
Die Feier der Osternacht
Opfer für die Christen im Heili-
gen Land

		 20.30	 Osternachtfeier mit 
Beginn beim Osterfeuer,  
Eucharistiefeier, nach dem  
Gottesdienst ist Apéro mit  
«Eiertütschen»

So	 20.04.	Hochfest der Auferstehung des 
Herrn 
Ostersonntag
Opfer für die Christen im Heili-
gen Land

		 06.15	 Ökumenische Oster-
morgenfeier auf dem Friedhof 
Hofegg mit Pfarrerin Tina Bern-
hard-Bergmaier und Pater Andy 
Givel, musikalisch mitgestaltet 
von der Buuremusig,  
anschliessend Osterzmorge im 
Pauluszentrum

		 09.15	 Eucharistiefeier, mitge-
staltet vom Paulus-Chor

Mo	21.04.	Ostermontag
Opfer für Kirche in Not

		 09.15	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion 

Do	 24.04.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Donnschtigskafi

Fr	 25.04.	09.30	 Eucharistiefeier im 
Betagtenzentrum Schwalbe

Sa	 26.04.	17.45	 Sonntägliche 
Eucharistiefeier

So	 27.04.	2. Sonntag der Osterzeit 
Weisser Sonntag
Opfer für die 
Kinderspital-Seelsorge

		 08.15	 Besammlung der Erst-
kommunionkinder im Paulus
zentrum

		 08.45	 Einzug (bei trockenem 
Wetter) über die Friedhofstrasse 
zur Pauluskirche

		 09.00	 Eucharistiefeier,  
anschliessend Apéro

Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag, 8.10 Uhr, Pauluskirche

Ökumenische Meditationsgruppen
Jeden Donnerstag (ausser Schulferien), 19.00 
bis 20.00 Uhr, im evang. Gemeinschaftshaus 
Witenwis
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Nun steht das große Fest bevor. Am 27. Ap-
ril feiern wir die Erstkommunion! Die feier-
lichen Gottesdienste finden um 9.00 Uhr in 
der Pauluskirche und um 10.30 Uhr in der 
Andreaskirche statt. Speziell im Gottesdienst 
in der Pauluskirche hat es genügend Platz, 
sodass auch Pfarreiangehörige herzlich zum 
Mitfeiern eingeladen sind.

Bei schönem Wetter ziehen wir mit den Jung-
tambouren des Tambourenvereins Fürsten-
land ein. Der Einzug zur Pauluskirche beginnt 
um 8.45 Uhr am Ende der Friedhofstrasse und 
führt die Strasse entlang über den Parkplatz 
zur Pauluskirche.
Der Einzug zur Andreaskirche beginnt um 
10.20 Uhr beim Gallusschulhaus und führt 
via Bahnhofstrasse und St. Gallerstrasse durch 
den Kreisel zum Hauptportal der Kirche. 
Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir 
alle zum Apéro ein.

Unsere Erstkommunionkinder:
Pauluskirche
Benz Lorena, Büchler Levin, Crò Lorena, Lin-
der Ayana, Meister Sophia, Pfister Damian, 
Russo Mattia, Settineri Jacopo, Sieber Ange-
lo, Tuchschmid Flurin, Vettoretto Lio, Vögeli 
Alessio, Vögeli Selin, Zapatero Gioia

Andreaskirche
Ammann Timo, Betschart Joline, Bury Mari-
scal Sofia, Cicak Angelina, Conscience Aneo, 
Del Rio De Lucia Adele, Elser Felix, Engler 
Zoe, Fernandes Martins Malea, Galasso Se-
lene, Germann Livio, Guedes Alvarenga Leo-
nor, Hasler Livio, Hug Lynn, Hungerbühler 
Jan, Jöcker Viviana, Koller Leo, Künzle Reto, 
Licina Laura, Maiorino Viviana, Mazieri Gre-
ta, Müller Levi, Paciorek Laura, Rest Milo, 
Romita Selina, Sahli Nik, Schneider Lars, 
Schwager Ben, Senn Julia, Silva dos Santos 
Emelie, Somm Fabio, von Arx Jann, Zablo-
nier Massimiliano
Wir wünschen den Kindern und ihren Fami-
lien einen wunderbaren Tag voller Freude 

Kirchenopfer
Andreas- und Paulus-Pfarrei
05.01.	Epiphaniekollekte	 Fr.� 786.–
12.01.	Solidaritätsfonds	 Fr.� 1128.–
19.01.	Ernährungssicherheit	 Fr.� 1076.–
26.01.	Diakonische Aufgaben	 Fr.� 1243.–
02.02.	Steyler Missionare	 Fr.� 1187.–
09.02.	Caritas des Bistums	 Fr.� 1163.–
16.02.	Claro Weltladen	 Fr.� 916.–
23.02.	Solidarität mit der Welt	 Fr.� 1184.–
02.03.	Mary’s Meals	 Fr.� 1870.–
05.03.	Fastenprojekt Suppentag	 Fr.� 344.–
07.03.	Cookinseln, Südpazifik	 Fr.� 198.–
09.03.	Fastenprojekt	 Fr.� 1202.–
Herzlichen Dank für Ihre grosszügige 
Unterstützung.

Zweige für Palmsonntag

Der Mesmer der Andreaskirche sucht Zwei-
ge für das Binden der Palmen an Palmsonn-
tag. Wenn Sie Äste von Thuja oder Buchs zu 
Verfügung stellen können, melden Sie sich 
bis 4. April beim Mesmer, T 071 388 18 45. 
Vielen Dank!

Anlässe für Jugendliche
Reli Oberstufe – Besuch der Bibelgalerie 
Meersburg
Dienstag, 8. April

In der Bibelgalerie wird die Welt der Bibel 
mit allen Sinnen erlebbar. Die Schülerinnen 
und Schüler dürfen berühren, fühlen, rie-
chen, ausprobieren und staunen. Spannen-
de Entdeckungen und jede Menge neues Wis-
sen erwarten sie.

Pizza-Gottesdienst
Sonntag, 13. April, 18.30 bis 20.00 Uhr, Bi-
belgarten
Wir erinnern uns an den Einzug Jesu in Jeru-
salem, feiern gemeinsam und geniessen an-
schliessend eine Pizza. 

Ökumenischer Senioren-
nachmittag
Mittwoch, 9. April, 14.30 Uhr, Andreas-Saal
Türöffnung um 14.00 Uhr
Es wird wieder Lotto gespielt. Alle Seniorin-
nen und Senioren sind herzlich eingeladen. 
Anmeldung beim Pfarramt, T 071 388 18 48 
oder pfarramt@kathgossau.ch.

Fiire mit de Chline:  
Ökumenische Osterfeier
Zeugen des Osterwunders – hört unsere 
Geschichte!
Samstag, 19. April, 17.00 Uhr, Andreaskirche
Ab 16.30 Uhr gibt es Zopf-Häsli und Sirup 
im Andreas-Saal. 

Gegenstände, die bei der Ostergeschichte da-
bei waren, erzählen, was sie erlebt haben: der 
Esel, die Dornenkrone, eine Lanze, ein Was-
serkrug und mehr. Gemeinsam entdecken 
wir die spannende Geschichte von Jesu Tod 
und Auferstehung auf eine besondere Wei-
se – zum Staunen, Mitfühlen und Verstehen.
Alle Kinder von 0 bis 6 Jahren in Begleitung 
sind ganz herzlich eingeladen.

Erstkommunion 2025
47 Kinder feiern ihre Erstkommunion
Seit November letzten Jahres haben sich 
47  Kinder aus unseren Pfarreien auf ihre 
Erstkommunion vorbereitet. In verschiede-
nen Anlässen durften sie mehr über den Glau-
ben, die Eucharistie und die Gemeinschaft 
mit Jesus erfahren.
Zu den besonderen Stationen auf ihrem Weg 
gehörten unter anderem der Besuch in ei-
ner Hostienbäckerei, die Versöhnungsfeier, 
die Erneuerung des Taufversprechens und 
eine vertiefte Auseinandersetzung mit der 
Bedeutung der Eucharistie. Zudem erkunde-
ten die Kinder unsere Kirche und begegneten 
Jesus in verschiedenen biblischen Geschich-
ten. Begleitet wurden sie dabei von ihren El-
tern, die diesen Weg mit ihnen gemeinsam 
gegangen sind.



04/202504/2025  seelsorgeeinheit gossau  7

Agenda
Mi	 02.04.	18.00	 Eucharistiefeier im 

Oratorium Friedberg mit der 
Pallottiner-Gemeinschaft, 
anschliessend Aussetzung 
mit Anbetung und Rosen-
kranz mit der Pater-Pio-
Gruppe

Do	 03.04.	11.30	 Senioren-Zmittag, 
Vita Tertia, Anmeldung 
071 388 95 55 oder vita@
vitatertia.swiss 

		 14.00 – 17.00	Spiel-Nachmit-
tag im Friedegg-Treff

Mi	 09.04.	14.30	 Ökumenischer 
Seniorennachmittag im AS, 
Anmeldung beim Pfarramt 
T 071 388 18 48 oder pfarr-
amt@kathgossau.ch

Do	 17.04.	11.30	 Senioren-Zmittag, 
Vita Tertia, Anmeldung 
071 388 95 55 oder vita@
vitatertia.swiss (anschlies-
send Jassen)

		 14.00 – 17.00	Spiel-Nachmit-
tag im Friedegg-Treff

Mi	 23.04.	19.00 – 21.00	Trauercafé im 
Friedegg-Treff

Do	 24.04.	14.00	 FGA: Singen mit den 
Senior-Singers, AS

Sa	 26.04.	09.00 – 15.00	Klostermarkt, 
Markhalle Gossau

Mo	 28.04.	19.15	 FGA: Line Dance, PZ

Meeting Anonyme Alkoholiker, AA
Jeden Samstag 17.15 Uhr, Friedegg-Treff, 
Friedeggstrasse 7, T 0848 848 885

Öffnungszeiten Friedegg-Treff
Jeden Dienstag, 11.45 bis 14.00 Uhr,
Mittagstisch
Jeden Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr, Café 
und Kleiderbörse
Jeden Freitag, 8.30 bis 10.30 Uhr,
Gratis-Zmorge und Kleiderbörse
Jeden Freitag, 14.00 bis 16.30 Uhr,
Café und Kleiderbörse
Jeden Freitag, 14.45 bis 16.15 Uhr,
Lebensmittelabgabe

und Segen. Mögen sie die Nähe Jesu spüren 
und sich immer daran erinnern: Jesus lädt 
sie ein an seinen Tisch. Bei Jesus ist jeder 
und jede willkommen!

CSB: Hauptversammlung 
und Vortrag
Montag, 28. April, 19.00 Uhr, Andreas-Saal
Die Christliche Sozialbewegung CSB Gos-
sau – Arnegg lädt am Montag, 28. April, zu 
einem zweiteiligen Informationsabend im 
Andreas-Saal ein.
Um 19.00 Uhr beginnt die Hauptversamm-
lung der CSB Gossau – Arnegg mit den sta-
tutarischen Traktanden.
«Mahlzeitendienst für Jung und Alt in Gossau» 
ist das Thema des zweiten Teils des Abends.
Ab 19.30 Uhr referieren Gerhard Lederger-
ber von der Pro Senectute und Ewald Bossart 
von der Sana Fürstenland über eine Dienst-
leistung, die von diversen Leuten aus Gossau 
in Anspruch genommen werden kann.
Alle Interessierten sind zu dieser Veranstal-
tung herzlich eingeladen. Eine Anmeldung 
per Mail an reto.manser.2301@gmail.com 
ist erwünscht.

Biblische Sprichwörter

Wer andern eine Grube gräbt, fällt selbst 
hinein. (Spr 26,27) – Teil 1

Liebe Leserin, 
lieber Leser
Das Buch der Sprichwörter in der Bibel ge-
hört zur «Weisheitsliteratur», wobei das weis-
heitliche Denken des altorientalen Menschen 
sich vom heutigen unterscheidet. Es umfasst 
zum einen das ‹Lebenslehren›, damit ist Tra-
ditions- oder Alltagswissen gemeint, das von 
einer Generation zur nächsten weitergegeben 
wird. Zum anderen ist es kosmo-theistisches 
Wissen. Hier geht es um den göttlichen Welt-
plan, den Weltlauf und die Ordnung darin. 
Die Weisheit versucht, all dies zu verstehen, 
zu vermitteln und den Menschen zu befähi-
gen, sich in den Zusammenhängen der Welt 
einzufügen und adäquat zu verhalten.

Die weisheitliche Literatur will dem Men-
schen ein gelingendes Leben ermöglichen. 
Sie möchte, dass er Krisen im Leben bewäl-
tigen oder gar vermeiden kann. Wichtig zu 
wissen ist, dass die Weisheit keine Offenba-
rung von Gott ist. Denn Gott offenbart sich 
dem Menschen in der Tora (5 Bücher Mose) 
und den Propheten, aber nicht in der Weis-
heit. Deshalb ist sie ein Erfahrungs- und Be-
obachtungswissen: Der Mensch schaut und 
erkennt.

Literarische Form des Spruchs
Dazu gehört der Vers 27 aus dem Buch der 
Sprichwörter: «Wer andern eine Grube gräbt, 
fällt selbst hinein.» Hier hat man Sprüche zu 
verschiedenen Lebensthemen gesammelt und 
zusammengestellt. Jeder Spruch hat eine Ver-
bindung zu Situationen im Leben, aus denen 
er entstanden ist. Der Kontext im alten Ori-
ent im Vers 27 ist die Grube. Sie kann positiv 
wie auch negativ gedeutet werden. Die Gru-
be kann eine Wasserzisterne sein, die Was-
ser gibt (positiv) oder in die man hineinfal-
len kann (negativ). 

Der Vers 27 hat noch einen zweiten Teil: « (...) 
und wer einen Stein weg wälzt, auf den kann 
er zurückrollen.» Auch hier gibt es die positi-
ve und negative Alltagsdeutung. Wer Steine 
vom Ackerboden wegnimmt, tut Gutes, da-
mit der Boden bebaut werden kann. Wer Stei-
ne auf einen Steinhaufen wirft, muss aufpas-
sen, dass dieser nicht in Bewegung kommt 
und man darunter begraben wird (negativ).

Anita Rezzonico Häseli

...dass wir auch glutenfreie Hostien haben? 
Zunehmend viele Menschen leiden an Un-
verträglichkeiten. Bitte melden Sie sich vor 
dem Gottesdienst in der Sakristei, damit die 
Hostie bereitgestellt werden kann.
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Gottesdienste
Di	 01.04.	08.15	 Rosenkranz
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 02.04.	07.15	 Schülergottesdienst 

(Wortgottesfeier)
		 19.00	 Rosenkranz
Fr	 04.04.	18.30	 Rosenkranz
		 19.00	 Wortgottesfeier  

ohne Kommunion
Sa	 05.04.	13.30	 Trauung
		 19.00	 Jugendgottesdienst 

So	 06.04.	5. Fastensonntag
Opfer für das Fastenaktions- 
projekt Guatemala

		 10.00	 Eucharistiefeier
		 14.00	 Anbetungstag der Pfarrei
		 19.00	 Fastenandacht
Di	 08.04.	08.15	 Rosenkranz
		 09.00	 Eucharistiefeier, von 

Frauen gestaltet
Mi	 09.04.	19.00	 Rosenkranz
Fr	 11.04.	13.30	 Beichte mit Pater Janko

So	 13.04.	Palmsonntag
Opfer für das Fastenaktions- 
projekt Guatemala

		 10.00	 Familiengottesdienst
		 19.30	 Versöhnungsfeier
Di	 15.04.	08.15	 Rosenkranz
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 16.04.	19.00	 Rosenkranz

Do	17.04.	Hoher Donnerstag
		 19.30	 Kommunion in Brot und 

Wein
Fr	 18.04.	Karfreitag –
		 Fast- und Abstinenztag

Opfer für die Christen im 
Heiligen Land

		 10.00 	Familienandacht
		 14.30	 Karfreitagsliturgie
Sa	 19.04.	Osternacht

Opfer Ecuador-Hilfe B. Wick
		 20.30	 Eucharistiefeier

So	 20.04.	Ostersonntag – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn
Opfer Ecuador-Hilfe B. Wick

		 10.00	 Eucharistiefeier mit dem 
Otmarchor

		 19.00	 Rosenkranz
Mo	21.04.	Ostermontag

Opfer Ecuador-Hilfe B. Wick
		 10.00	 Eucharistiefeier
Di	 22.04.	08.15	 Rosenkranz
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 23.04.	19.00	 Rosenkranz
Sa	 26.04.	10.00	 Tauffamilien-Treffen

So	 27.04.	2. Sonntag der Osterzeit
Opfer für die Stiftung Johannes 
Paul II, Kinder in Syrien

		 10.00	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion

		 19.00	 Rosenkranz
Mo	 28.04.	19.00	 Eucharistische Anbetung
Di	 29.04.	08.15	 Rosenkranz
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 30.04.	19.00	 Rosenkranz

Stiftmessen
So	 06.04.	Elisabeth und Alois Urscheler-

Granwehr und Sohn Otmar
		 Babette und Alois Zeller-Knapp
So	 13.04.	Niklaus Eigenmann (Gedächt-

nis)
Mo	 21.04.	Peter und Elisabeth Allenspach-

Marty
		 Roman Ledergerber-Schmid
So	 27.04.	Kurt Heim-Eugster
		 Berta und Paul Keller-Lenz

Spezielle Gottesdienste
Jugendgottesdienst – SpiriTime
Samstag, 5. April, 19.00 Uhr
Ein Gottesdienst mit Gedanken und Anre-
gungen für junge Erwachsene. Ab 18.45 Uhr 
werden zusammen mit einer Band Worship-
Lieder gesungen. 

Stille finden – Anbetungstag
Sonntag, 6. April, 14.00 Uhr
Aussetzung des Allerheiligsten und stilles 
Gebet. Gönnen Sie sich einen Moment der 
Stille, Trost und Ermutigung. Um 19.00 Uhr 
schliessen wir den Tag mit einer Fastenan-
dacht über das neue Hungertuch ab.

Beichtgelegenheit
Freitag, 11. April, ab 13.30 Uhr
Pater Janko Studer von der «Familie Mariens» 
steht für ein persönliches Beichtgespräch bis 
ca. 16.00 Uhr zur Verfügung. Die Gebetsgrup-
pe begleitet mit Liedern und Gebeten durch 
den Nachmittag.

Palmsonntag
Sonntag, 13. April, 10.00 Uhr
Der Familiengottesdienst startet mit einer 
Palmweihe, dem Esel und Trompetenklän-
gen auf dem Parkplatz. Der Gottesdienst wird 
von JW/BR und der KiGo-Gruppe gestaltet 
und musikalisch durch den Chor GoAnd-
Sing begleitet.

Hoher Donnerstag
Donnerstag, 17. April, 19.30 Uhr
Wir feiern das Gedächtnis des letzen Abend-
mahls von Jesus mit seinen Jüngern und Jün-
gerinnen. Sie haben die Möglichkeit, die Kom-
munion in Brot und Wein zu empfangen. Im 
Anschluss stilles Gebet bis 21.00 Uhr.

Karfreitag – Familienandacht
Freitag, 18. April, 10.00 Uhr
Diese Andacht wird so gestaltet, dass Kinder 
die Ereignisse von Karfreitag bis Ostern nach-
vollziehen und verstehen können. Mit Zei-
chen und Symbolen gehen wir den Weg des 
Leidens und Sterbens von Jesus mit. Unser 
Weg ist mit dem Dunkel des Todes nicht zu 
Ende, sondern wir gehen den Weg der Hoff-
nung bis zur Auferstehung. Musikalisch wer-
den wir von der Kindermusikgruppe mit Josy 
Lichtensteiger und Helen Giger begleitet. 

Karfreitag
Freitag, 18. April, 14.30 Uhr
Karfreitagsliturgie in der Kirche. Wir dürfen 
unsere Sorgen und Anliegen zum grossen 
Kreuz bringen.

Die Osterzeit
Osternacht – Lichtfeier
Samstag, 19. April, 20.30 Uhr
Besammlung beim Osterfeuer auf dem Park-
platz. Einzug mit der neuen Osterkerze in die 
dunkle Kirche. Die Feier mit Taizé-Liedern 
wird vom E-Piano begleitet. Die Freude von 
Ostern steigert sich langsam und wird durch 
das Lichtermeer und tiefgründige Musik un-
terstützt. Im Anschluss tütschen wir bunte 
Eier im Otmarzentrum.
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Kirchenopfer
02.02.	Pallottiner Mission	 Fr. 406.05
09.02.	Don Bosco Jugendhilfe	 Fr. 348.60
16.02.	Caritas Bistum St. Gallen	 Fr. 437.10
23.02.	Jesuiten Strasssenkinder	Fr. 272.85

Herzlichen Dank für alle Gaben!

Anlässe
Fanegg «Babysitter-Kurs» ab 13. Jahren
Mo/Di, 7. und 8. April, Otmarzentrum
Du möchtest gerne auf Babys oder kleine Kin-
der aufpassen und das alleine? Dann bist du 
mit diesem Grundkurs, organisiert vom SRK, 
super aufgestellt. Anmeldung via Website 
www.fg-fanegg.ch

KidsTrain – Lager und Musical
Samstag, 12. April, 19.30 Uhr, Ebnetsaal
Die Kinder vom KidsTrain führen ihr im Lager 
in Engelburg einstudiertes Musical «Kwela 
Kwela» dem Publikum vor. Freuen Sie sich 
auf ein afrikanisches Märchen mit Pfiff. Es 
wird eine Kollekte aufgenommen. 

Abendtreff «bewegen & begegnen»
Dienstag, 29. April, 19.00 Uhr
Die FG Andwil Arnegg lädt zum Abendspa-
ziergang ein. Treffpunkt vor dem Otmar-
zentrum. Der rund einstündige Spaziergang 
findet bei jeder Witterung statt. Infos am An-
schlagbrett und auf www.fg-fanegg.ch.

Erstkommunion am 4. Mai
Die Kinder bereiten sich seit letztem Herbst 
mit dem Thema «Auf Jesus Spuren» auf ihre 
erste heilige Kommunion vor. 

Der Einzug mit der Musikgesellschaft And-
wil-Arnegg beginnt um 09.45 Uhr vom Schul-
haus in die Kirche.

Unsere Erstkommunionkinder sind:
Aerne Rafael, Bänziger Lean, Brechbühl Lo-
reen, Egli Laurin, Eichelberger Nelio, Elszner 
Lia, Ferrari Yara, Fischbacher Sven, Gerber 
Noée, Geser Leandra, Greeff Patrick, Hani-
mann Lara, Helfenberger Rino, Hohl Lian, Hol-
lenstein Leandro, Lehmann Lars, Mittelholzer 
Lukas, Munz Enea, Pjetraj Jozef, Pjetraj Leo-
na, Rutz Viola, Schmid Lio, Schröder Leonie, 
Schweizer Joel, Stricker Soraya, Süess Nadin, 
Valenti Alessandro

Wir freuen uns auf einen feierlichen Gottes-
dienst mit den Kindern, ihren Familien und 
allen Pfarreiangehörigen. Wir wünschen al-
len Erstkommunikanten ein unvergessliches 
Fest und immer offene Augen für die Spuren 
Jesus.

Verkauf der neuen Osterkerzen
Die neue Heimosterkerze 
mit dem Sujet «Christus ist 
unser Friede» ist ab Palm-
sonntag für Fr. 9.–/Stk. er-
hältlich.
Verkauf Palmsonntag beim 
Pfarrhaus und Karsamstag 
beim Spar Andwil und Fors-
ter Arnegg durch Blauring. 
Am Karsamstag werden auch 
schöne Ostereier verkauft. 
Bezahlung vorzugsweise bar 
oder mit Twint.

Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn
Sonntag, 20. April, 10.00 Uhr
Im Festgottesdienst singt der Otmarchor, ver-
stärkt mit Projektsängerinnen und Projekt-
sängern, die «Missa declina a malo in F» von 
Johann Valentin Rathgeber (1682 – 1750). 
Diese Messe ist die erste aus einer Reihe von 
acht Messen, die in Rathgebers Opus I im 
Jahr 1721 in Augsburg veröffentlicht wur-
den. Der Chor wird von einem Streichquar-
tett und der Orgel begleitet. Die Soli werden 
vom Chor gesungen. Zur Einleitung des Evan-
geliums erklingt das «Festliche Halleluja» von 
Christopher Tambling. Den musikalischen 
Schlusspunkt setzt das berühmte «Halleluja» 
aus dem Oratorium «Der Messias» von Ge-
org Friedrich Händel.

Aus dem Leben
Nächste Taufsonntage
Sonntag, 11. Mai, 10.00/11.15 Uhr
Sonntag, 15. Juni, 10.00/11.15 Uhr
Sonntag, 29. Juni, 10.00/11.15 Uhr
Sonntag, 10. August, 11.15 Uhr
Sonntag, 21. September, 11.15 Uhr
Für einen Tauftermin melden Sie sich bitte 
beim Sekretariat unter 071 835 16 10.

Taufen
Mit einer Tauffeier wurde in die Gemeinschaft 
von uns Christen aufgenommen: 

Eva		  Tochter von Philipp und
		  Stefanie Süess, Arnegg
Joleen Demy	 Tochter von Joel Dörig
		  und Kim Koller, Arnegg

Wir wünschen den Eltern viel Freude und 
Liebe in der Erziehung ihres Kindes!

Agenda
Di	 01.04.	17.30/18.30	 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Do	 03.04.	14.00	 Jass- u. Spielnomi
		 20.00	 Otmarchor
Fr.	 04.04.	16.15/20.00	 KIBI
Di	 08.04.	20.00	 GoAndSing
Do	 10.04.	20.00	 Otmarchor
Mi	 16.04.	12.00	 Seniorenzmittag
		 20.00	 Otmarchor
Sa	 19.04.	10.00	 Otmarchor, Kirche
Di	 22.04.	17.30/18.30	 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Fr	 25.04.	19.30	 Otmarchor, HV
Mo	 28.04.	20.00	 Gebetsgruppe
Di	 29.04.	17.30/18.30	 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Mi	 30.04.	20.00	 Firmweg
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Grünzeug, Draht und Bänder werden be-
reitgestellt. Bitte bringen Sie eine Baum-
schere, Äpfel oder Orangen sowie Holz-
kreuze oder Körbchen mit (eine begrenzte 
Anzahl an Holzkreuzen ist vorhanden). 
Der feierliche Einzug mit den Palmen findet 
am Sonntag, 13. April, um 9.15 Uhr beim 
Friedhof statt. Wir freuen uns auf eine schö-
ne gemeinsame Tradition mit vielen Palm-
kreuzen und Körben.

Osterkerzen – Heimosterkerzen
Die Osterkerze ist die Botschafterin der Os-
terfreude. Sie symbolisiert die Auferstehung 
Jesu und den Sieg des Lebens über den Tod. 
Das Thema der diesjährigen Osterkerze lau-
tet: Christus ist unser Friede.

Im Licht der Auf-
erstehung erstrahlt 
die Welt in neuer 
Hoffnung. Der Frie-
densgruss des aufer-
standenen Christus 
ist das Geschenk, 
das die Dunkelheit 
vertreibt und unser 
Herz mit Freude er-
füllt. Die Taube, das 
Zeichen des Frie-
dens, fliegt über die 
Erde, die von Gottes 
Liebe umhüllt ist.
In dieser österli-

chen Zeit erinnert uns das Licht der Oster-
kerze an die Kraft des Lebens, das den Tod 
besiegt hat, und an unsere Berufung, als Kin-
der Gottes Frieden in die Welt zu tragen.
Als Heimosterkerze bringt sie das Licht und 
die Hoffnung nach Hause ins Wohnzimmer.
Wir verkaufen die Heimosterkerze in der Kar-
woche nach jedem Gottesdienst für CHF 9.–. 
Unter dem Jahr können Sie die Kerze beim 
Schriftenstand kaufen.

Osternacht –
Ein Fest des Lichts und der Hoffnung

Für uns Christinnen und Christen ist die Os-
ternacht ein zentrales und bedeutungsvolles 
Ereignis. Sie gilt als die «Nacht der Nächte», 
in der die Auferstehung Jesu Christi gefei-
ert wird – ein Zeichen des Sieges über den 

Gottesdienste
Mi	 02.04.	10.00	 Evangelischer Gottes-

dienst im Wiborada
Fr	 04.04.	16.45	 Eucharistiefeier im 

Wiborada

So	 06.04.	5. Fastensonntag
		 09.15	 Wortgottesdienst mit 

Kommunion
Opfer für Fastenaktion Schwei-
zerisches Hilfswerk der Katholi-
kinnen und Katholiken

		 18.00	 Versöhnungsfeier 
Mi	 09.04.	10.00	 Kommunionfeier im 

Wiborada 
Fr	 11.04.	16.45	 Eucharistiefeier im 

Wiborada

		 Heilige Woche – Karwoche
So	 13.04.	Palmsonntag
		 09.15	 Segnung der Palmen auf 

dem Friedhof, Prozession zur 
Kirche

		 Eucharistiefeier, Stiftjahrzeiten
Opfer für Fastenaktion Schwei-
zerisches Hilfswerk der Katholi-
kinnen und Katholiken

Mi	 16.04.	10.00	 Kommunionfeier im 
Wiborada 

Do	 17.04.	Hoher Donnerstag
		 18.00	 Eucharistiefeier zum 

Andenken an das letzte Abend-
mahl, Fusswaschen der Erst-
kommunionkinder

Fr	 18.04.	Karfreitag
		 15.00	 Karfreitagsliturgie, Kir-

chenchor
Sa	 19.04.	Osternacht
		 20.00	 Eucharistiefeier, Oster-

feuer, Tauferneuerung, Kirchen-
chöre,	

		 Eiertütschen im Pfarreiheim
Opfer für die Christen im Heili-
gen Land

So 20.04. 		Auferstehung des Herrn – Ostern
		 09.15	 Eucharistiefeier 

Opfer für die Christen im Heili-
gen Land

	Mo 21.04. Erstkommunion
		 09.45	 Einzug der Erstkommu-

nikanten vom Schulhaus in die 
Kirche mit der Musikgesellschaft 
Bernhardzell

		 10.00	 Erstkommunionfeier, 
anschliessend Apéro

Mi	 23.04.	10.00	 Kommunionfeier im 
Wiborada

Do 	 24.04.	11.30 Mittagsandacht der Seni-
orinnen und Senioren

Fr	 25.04.	16.45	 Eucharistiefeier im 
Wiborada

So	 27.04.	2. Sonntag der Osterzeit
		 09.15	 Eucharistiefeier

Opfer für Food-Care, Gossau 
Mi	 30.04.	07.15	 Schülergottesdienst
		 10.00	 Kommunionfeier im 

Wiborada

Spezielle Gottesdienste
Versöhnungsfeier
Am Sonntag, 6. April, um 18.00 Uhr, feiern 
wir eine Versöhnungsfeier in der Pfarrkirche.

Karfreitag
Am Freitag, 18. April, um 15.00 Uhr, geden-
ken wir Jesu Leiden und Sterben und laden 
zur Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche ein, 
musikalisch begleitet von den Kirchenchören 
Bernhardzell und Waldkirch.

Mittagsandacht für Senioren/-innen 
Am Donnerstag, 24. April, um 11.30 Uhr, in 
der Pfarrkirche, anschliessend Mittagessen
im Restaurant Adler.

Schülergottesdienst
Am Mittwoch, 30. April, um 7.15 Uhr, Schüler
gottesdienst in der Pfarrkirche. 

Stiftjahrzeiten
Wir beten am 13. April um 9.15 Uhr für:
	– Louis und Martha Aepli-Keller, Oberhueb
	– Werner Keller, Quellenstrasse 12
	– Alex Keller, Wiborada
	– Hermine Krapf-Inauen, Wiborada

Aus dem Leben
Palmkreuze und Körbchen binden

Am Freitag, 11. April, laden wir alle Familien 
herzlich ein, gemeinsam mit den Kindern die 
traditionellen Palmkreuze und Körbchen zu 
binden. Ab 16.00 Uhr treffen wir uns beim 
Kindergarten-Pausenplatz, um gemeinsam 
den feierlichen Palmsonntag vorzubereiten. 



04/202504/2025  seelsorgeeinheit gossau  11

Di	 22.04.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Wortgottesdienst
Mi	 23.04.	10.00	 Versöhnungsfeier der 

Erstkommunionkinder
		 18.00	 Rosenkranz Oberwald
Fr	 24.04.	09.00	 Anbetung

So	 27.04.	2. Sonntag der Osterzeit
		 10.30	 Eucharistiefeier

Opfer für die Jugendarbeit der 
Pallottiner in Kuba

Mo	 28.04.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 
der Kapelle Oberwald

Di	 29.04.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 30.04.	12.00	 Seniorenmittagessen – 

Anmeldung bis 28.4.
		 18.00	 Rosenkranz Oberwald

Stiftmessen 
Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr
	– Maria und Johann Kühne-Steiner
	– Baptist Schmid-Egger
	– Eugen Eigenmann
	– Stefan Ziegler-Koller
	– Louise Moser-Bischof
	– Paul Brunschwiler
	– Richard Kühne
	– Maria Fuchs-Weishaupt
	– Erika Reimann
	– Rosa Reimann-Schweizer
	– Klara Braunwalder-Schai
	– Paul Lehmann-Klein
	– Marcel Lehmann-Frommenwiler
	– Monika und Hans Gschwend-Thürlemann
	– Sylvia Furgler-Hubmann

Opfer im Februar
02.02.	Caritas des Bistums	 Fr.� 104.05
09.02.	Wegkreuzfonds	 Fr.� 607.40
16.02.	Schweizergarde	 Fr.� 74.50
23.02.	Kloster Glattburg	 Fr.� 160.20

Vielen herzlichen Dank für Ihre Spende!

Versöhnungsfeiern
Bernhardzell 	 am 6. April um 18.00 Uhr
Waldkirch	 am 6. April um 19.30 Uhr

Beichtgelegenheit
besteht jeweils am Samstag um 16.30 Uhr 
in der Andreaskirche, Gossau

Gottesdienste
Di	 01.04.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 02.04.	18.00	 Rosenkranz Oberwald
		 19.30	 Glaubensseminar
Fr	 04.04.	09.00	 Anbetung
Sa	 05.04.	19.30	 Eucharistiefeier in der 

Kapelle Oberwald

So	 06.04.	5. Fastensonntag
		 10.30	 Wortgottesdienst

Opfer für die Fastenaktion
		 19.30	 Versöhnungsfeier
Mo	 07.04.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 

der Kapelle Oberwald
Di	 08.04.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 09.04.	16.30	 Palmen binden bei Firma 

Studerus Holzbau
		 18.00	 Rosenkranz Oberwald
		 19.30	 Glaubensseminar
Fr	 11.04.	09.00	 Anbetung
Sa	 12.04.	16.00	 Täuflingsfeier

So	 13.04.	Palmsonntag
		 10.30	 Eucharistiefeier mit 

Jahrzeitstiftmessen
Opfer für die Fastenaktion

		 10.30	 Voreucharistischer Got-
tesdienst in der Antoniuskapelle

Mo	 14.04.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 
der Kapelle Oberwald

Di	 15.04.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 16.04.	18.00	 Rosenkranz Oberwald
Do	 17.04.	20.00	 Eucharistiefeier

Opfer für Christen im Hl. Land
		 21.15	 Ölbergstunde mit dem 

Kirchenchor
Fr	 18.04.	Karfreitag
		 10.00	 Kinderkreuzweg
		 15.00	 Karfreitagsliturgie

Opfer für Christen im Hl.Land
Sa	 19.04.	Karsamstag
		 17.00	 Osterfeier für Familien 

mit den Gruppen KinderGOTTes
dienst und Fiire mit de Chline
Opfer für die Jugendarbeit der 
Pallottiner in Kuba

		 20.00	 Osternachtsgottesdienst 
mit Osterfeuer
Opfer für die Jugendarbeit der 
Pallottiner in Kuba

So	 20.04.	Ostersonntag 
		 10.30	 Festgottesdienst zu 

Ostern mit dem Chinderchor 
Pirolis
Opfer für die Jugendarbeit der 
Pallottiner in Kuba

Agenda
Fr	 04.04.	17.30 	Thanks God it s Friday 

im Pfarreiheim
Sa	 19.04.	09.00	 Fasten 25: Abschluss-

Frühstück im Pfarreiheim

Tod und der Hoffnung auf neues Leben. 
Die Feier beginnt traditionell unter frei-
em Himmel, vor der Kirche, am Osterfeu-
er, wo die Osterkerze entzündet wird. Ihr 
Licht dringt in die Dunkelheit und breitet 
sich im Gottesdienst aus. Dieses Licht ist 
ein starkes Symbol. Es erinnert uns daran, 
dass Jesus Christus das Dunkel in unserem 
Leben erhellt und uns Hoffnung schenkt. 
Die Osternacht ist mehr als eine religiöse 
Zeremonie – wir versammeln uns, um ge-
meinsam zu wachen, zu beten und die Auf-
erstehung zu feiern. Es ist eine Nacht der Be-
sinnung, der Freude und des Glaubens, die 
uns daran erinnert, dass nach jeder Dunkel-
heit ein neues Licht erwacht.
Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich 
zum traditionellen Eiertütschen im Pfarrei-
heim eingeladen.

Erstkommunion

Am Ostermontag, 21. April, dürfen sechs Kin-
der zum ersten Mal die hl. Kommunion emp-
fangen.
Es sind dies: Alessio Albrigo, Florian Eigen-
mann, Louis Heim, Katharina Keller, Malea 
Leutenegger und Levin Oberholzer. 
Zusammen mit den Eltern haben sich die Kin-
der am Samstag, 8. März, nochmals mit dem 
Sakrament der Erstkommunion befasst und 
beim Rätseln und Schätzen viel Spass gehabt. 
Ebenfalls sind wunderschöne, persönliche 
Kerzen entstanden. Es war ein toller Fami-
liennachmittag mit abschliessender «Teilete».

Judith Bolzern, Katechetin



12  seelsorgeeinheit gossau  04/202504/2025

Palmsonntag 
Anschliessend an die Palmweihe auf dem 
Vorplatz des Pfarreizentrums: Palmprozessi-
on und Einzug mit den 4.-Klässlern und den 
Erstkommunionkindern in die Kirche.

Triduum Sacrum – heilige 
drei Tage 
Mit der Messe vom letzten Abendmahl am 
Gründonnerstag beginnen wir die drei Tage 
vom Tod, von der Grabesruhe und der Aufer-
stehung Jesu. «Bleibet hier und wachet mit 
mir.» Nach dem Abendmahl-Gottesdienst um 
20.00 Uhr halten wir «Ölbergstunde» vor dem 
ausgesetzten Allerheiligsten bis 22.30 Uhr. 
Wir wollen Christus in seiner Todesangst am 
Ölberg begleiten. Mit Gedankenanstössen, 
Taizé-Gesang und Stille.
Sie wird von folgenden Gruppen getragen:
Pfarreirat, Kirchenverwaltungsrat, Kirchen-
chor St. Blasius, Frauengemeinschaft, Christ-
licher Bauernbund, Bibelgruppen
Alle Pfarreiangehörigen, Jung und Alt, sind 
herzlich dazu eingeladen.

Karfreitag – gebotener Fast-und Abstinenztag 
10.00 Uhr: Familien-Kreuzweg in der Kirche
15.00 Uhr: Liturgie vom Leiden und Ster-
ben Jesu

KinderGOTTesdienst und Fiire mit de Chline

Samstag, 19. April, 17.00 Uhr in der Pfarr-
kirche. Zum anschliessenden Eiertütschen 
sind alle herzlich eingeladen. 

In der Feier der O s t e r n a c h t gehen wir 
mit Christus aus dem Dunkel seines Grabes 
ins Licht seiner Auferstehung, des neuen Le-
bens. Wir erinnern uns aller rettenden Taten 
Gottes in der Vergangenheit und feiern Chris-
tus als Sieger über den Tod. 

Speisesegnung an Ostern
Da früher oft in der ganzen Fastenzeit auf 
Fleisch, Eier und Käse verzichtet wurde, wur-
den diese lang entbehrten Speisen für das 
feierliche Ostermahl zu Hause in der Oster-
feier besonders gesegnet. Die Tischgemein-
schaft mit dem Auferstandenen in der Eu-
charistie soll sich beim Festessen zu Hause 
spürbar fortsetzen. In den Osternachtfeiern 
werden bei uns gesegnete Speisen anschlies-
send gemeinsam im Pfarreizentrum beim 
«Eiertütschen» verzehrt. Lassen Sie sich ein-
laden, selbst Eier und Speisen für zu Hause 
in die Kirche zum Segen mitzubringen! Die 
Segnung findet in der Osternachtfeier statt.

Ostersonntag

«Jesus ist erstanden, Halleluja!» Am Oster-
sonntag feiern wir einen festlich-fröhlichen 
Familiengottesdienst um 10.30 Uhr. Wir la-
den Gross und Klein herzlich ein! Dieser be-
sondere Gottesdienst wird musikalisch vom 
Chinderchor Pirolis gestaltet. Im Anschluss 
an den Gottesdienst laden wir zum «Eiertüt-
schen» ins Pfarreizentrum ein. 

Frohe Ostern oder wenn das Wunder den 
Ton angibt
Allen, denen wir an Ostern begegnen, wün-
schen wir frohe Ostern. Was schwingt da alles 
mit, wenn wir sagen: Frohe Ostern? Wenn da 
nun einer käme, uns die Hand gibt und uns 
nicht sagt «Frohe Ostern», sondern: «Chris-
tus ist auferstanden».
Wie würden wir darauf reagieren? Vielleicht 
würden wir erstaunt sagen: «Wie bitte?» – 
und dann doch ein schönes Fest wünschen. 
Nur eines würden wir vielleicht nicht antwor-
ten: «Ja, er ist wirklich auferstanden!» Was 
den schönen, für uns allerdings ungewohnten 
Ostergruss angeht, ist diese Geschichte nicht
erfunden. Dieser Ostergruss ist üblich wei-
ter im Osten von Europa – bei Christen, 
die zu den Kirchen des Ostens gehören. Da 
hört man an Ostern diesen Gruss von Gros-
sen und Kleinen, von Frauen und Männern, 
von vornehmen Leuten und einfachen Bau-
ern. «Christus ist auferstanden» ruft einer 
dem anderen zu. Und der andere antwortet:  
«Ja, er ist wirklich auferstanden.» Mit diesem 
Ostergruss grüsse ich Sie alle zu Ostern 2025.

Agenda
Di	 02.04.	19.30	 Glaubensseminar
So	 06.04.	19.30	 Versöhnungsfeier
Mi	 09.04.	16.30	 Palmen binden
		 19.30	 Glaubensseminar
Sa	 12.04.	16.00	 Täuflingsfeier
Fr	 18.04.	10.00	 Kinderkreuzweg

Barmherzigkeitssonntag, 27. April 2025
«Am Barmherzigkeitssonntag blickt die rö-
misch-katholische Kirche auf den auferstan-
denen Jesus Christus, der in seinem Tod und 
seiner Auferstehung Sünde und Tod besiegt 
hat. Im gekreuzigten und auferstandenen 
Herrn scheint uns daher die Barmherzigkeit 
Gottes auf.» Dieses Fest geht ebenso wie das 
weitverbreitete Bild auf die Offenbarungen 
Jesu an die polnische Ordensfrau Faustyna 
Kowalska (1905 – 1938) zurück, die im Jahr 
2000 von Papst Johannes Paul II. heiligge-
sprochen wurde.

So heisst der 2. Sonntag der Osterzeit seit 
dem Jahr 2000 auch Barmherzigkeitssonntag. 


